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Da du Familie und ein Haus hast, bist du, wie du schreibst, örtlich nicht sehr flexibel. Du musst
dich aber darauf einstellen, dass es nicht so ungewöhnlich ist, dass du allein wegen des Refs
zweimal und dann wegen der Planstelle noch einmal umziehen musst.
In den letzten Jahren, als es relativ gut mit Stellen aussah, wurde vom Kumi durchaus Rücksicht
auf Leute mit Familie genommen. Wenn es allerdings weniger Stellen gibt und du darüber
hinaus eine "seltene" Fächerverbindung mit einem Fach wie Wirtschaft nimmst, gibt es in
Bayern für das Ref halt nur eine begrenzte Zahl an Seminarschulen, an denen du dein Ref
machen kannst. Wenn es keine in deiner Nähe hat, musst du umziehen, das Kumi wird für dich
kein extra Seminar aus dem Boden stampfen:-)
Nehmen wir mal an, du hast das Ref gut hinter dich gebracht, hast gute Noten und du
bekommst eine der seltenen Planstellen. Allerdings gehen in deinem Jahrgang mit deiner
Fächerverbindung aber nur 10 Lehrer in Ruhestand und somit werden nur 10 Stellen frei - die
sind aber dummerweise in Alzenau, Selb, Nürnberg-Stadt, Nördlingen, Augsburg, Füssen,
Kitzingen, Hirschaid, Weißenburg und Bad Windsheim - was machst du dann? Trägt deine Frau
die möglichen vielen Umzüge oder Trennungen unter der Woche, falls sie in der Heimat bleibt,
mit?
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